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GgrBçrç BeülBrt: SDu freuft bicb ia io?"
JntEitEB, Hàeiflçr: 9caiürlidj. ©in ganjeê 3at)r lang bab* idj 6ei

©etidjtSrotbS ju SRittag eine ©djüffel ©emü'e gefriegt Oon beute, ab

flieg' idj 3ntage."

Sfuïrtnï (ju feinem greunbe) : Stebft bu ben alten ©errn, ber unë

bort entgegenfommt Sömtteft bu ibn nidjt anrempeln, jum SDuelT auf

Sßiftolen forbern unb ibn tobtfdjie|en?"
3freunï»; Sft eë bein SDobfeinb?"

ShtciEnf: Stein, mein ©rbonfcl."

Brteffaften öer Heöaftion.

Z. B. i. G. SSon bem betannten tarifer ©djrtftfteller John Grande-

Carteret ift mieber ein neues SBudj erfdjienen: Les Carricatures sur l'alliance
Franco-Russe1' ; baéfelbe reibt fidj fernen Vorgängern : Bismark en caricatures",
bte Xrtppetauianj 2c., in Stuêfiattung unb ©tit würbig an unb wirft überrafdjenb

burdj bie SSoIIftänbfgfeit feiner Ueberftdjt ber bumoriffifdjen Slättetwelt. «udj ber

gtebelfpafter" ift mit bref gtfuftrattonen oertreten unb tjoft fidj folgenbeë ttribetl
ab ©eite beê §rn. SSerfafferS : SBer in ftd) felbft jerfatfenen betgtfdjen Neutralität,
mufj bie gânjltdj öerfdjiebene ber ©djroeij gegenüber gefteïït werben. Siefelbe

befiel im §ürct)ertfcrjstt 9lebclfpaltet" etn Crgan, roeldjeê ben europäifdjen gragen
etne öerfiänbige Stufmerffamfett fajenft. gür gcantretdj befunbete Riebet biefeê

«Blatt ju allen Seiten eine gewiffe ©nmpatbte unb wenn er eS audj juweifen

farifirte, gefdjab eê nie in ber italienifdj=beutfdjen ©ereijtbett. ©etn ©etft ift
entfdjieben international, fn ber Slrt ber großen «itber beê -Bapagatto. @r ftefjt

bie Singe of)ne SSorurttjeif, obne befonbern Sbauûintêmuê, unb getfjeft biejenigen,
weldje fidj ben (Émancipations unb greibeftg=3been entgegen ftetten SBie fein
îttef eê anfünbigt, judjt er bte Nebel ju jerftreuen, ju bertreiben." H. i. Berl.
Siefe «nefbote fjat in allen fc&roeijerifcben Slättern bie Otunbe gemadjt. Qn
Sbrer SRefibenj toirb fie unterbrücft worben fein. Peter, din Sbeif baê nädjfie
5Dlaf. Orlgenes. 3lodj eben redjt eingetroffen; baê oeraftet" lag fdjon in
ber geber. F. i. B. ©djönen ©anf unb banf audj bem neu geworbnen greunbe.
S3teHetdjt läfet ftdj bodj ein neueê ©ebäube erridjten, jur greube aller, beren

Öerj nodj offen für £umor unb SBt|. Spatz. §3, aber bie Oftfdjmttj"
fingt bem £erm Dîobéein merfwürbig Sobtfebtben. Db fie eê im SSunbespafaië

audj böten wetben S. S. i. A. §err Securttnê foU ftdj jüngft babin erflärt
baben, er fei etn SDcuftfant unb wtffe fein ^nftrument ju fpiefen. SBaê baê

für ein Smfirument ifi, wirb unfer Setctjner fdjon nodj tjerauSfinben, üerlaffen ©ie
ftcb barauf. Ct. H. i. K. Ser neue fRontan germont" oon bem ©djweijet
SHomancier SBattber ©iegftteb erfdjeint bei Sllbett & So. in SJcündjen. gällt
er auê wie ber Sfünftferroman SEtno SJÎoralt" wlrb'ê Waê Medjteê. Klecks.
Etwaê grobfadjt, aber oielleidjt bodj. O. M. i. B. SBer in bte SBefte fcûeift,
mufj befürdjlen wegen ben Xageêereigniffen ju §aufe in bie ©efe ju fallen. SBenn

ntdjt in nädjfter Sîummer, bann fpäter; ber alte SJogel beffert fieb fnjwtfdjett
fdjwerltdj. O. K. i. U. Sie geftjett nafjt, wir fijjen biê über bie Obren in
Slrbeft. N. N. OTt Sant für ben -Bapterforb acceptirt. Lucifer SRäHjfel

folgen? &erfrhiebenen: 3ïnonrrmeS toitb nidjt angenommen unb
ntdjt bearttruortet.
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J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, I. Etage, Zürich. 32
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Hefti-XiOgfler, Herrenmassgeschäft
Zürich Stadthausquai 7 Zürich.

$M£"~ G-rosses Lag-er"^^^
in englischen Tnchen nnd Bnekskin,

_A.nxüge von Î50 3fr, an,
Wetter- nnd Reise - Mäntel von 4 O Fr. an.

Spezialität
in Reit-Hosen nnd Ordonnanz-Mäntel.

Prompteste Bedienung. """SS^i 15712

150c
Herren^Handschuhe

in grösster und schönster Auswahl,

Ballhandschuhe, Glaeéhandschuhe mit Futter,
Reit- und Fahrhanclscuhe

empfiehlt in RMfc- nur guter Qualität "TBWl billigst

J. BÖHNY, Handschuh-Fahrik, ZÜRICH,
Weiuplatz, unterm Hotel Schwert.

Filialen in Basel, 8t. Gallen, Lansanne.

Nur sofortige Baargewinne. Nicht jahrelang dauernde Prämienloose.

Internationale Serienloos-Gesellschaft,
Geschäftsstelle Zürich.

Zu der bevorstehenden Ziehung können noch Theilnehmer beitreten.
Prospekte gratis. Jedem Mitglied jeden Monat ein Treffer. Kleine Anzahl
mitspielende Loose, dadurch Chancen wie keine andere Verloosung. [15213

Ein vollgültiger Authell nur ir. 4.
erster Beitrag. Haupttreffer einer Jahresgesellschaft bis über I Million.

Solide Vertreter für dieses durchaus solide, genehmigte Unternehmen gesucht.

Neuheit in Bleisoldaten

IHe Schlacht von Sempach 1386.
3 Ausgaben mit ca 80 150 220 Figuren (dabei die Winkelriedgruppe) }

à Fr. 5. 9. 12.50 per Stück

mit Textbuch (7 1 Seiten Text mit ca. 50 Illustrationen).

I>ie Schlacht hei Marten 1476.
3 Ausgaben mit_86 120 170 Figuren

mit erläuterndem Textbuch Fr. 5. 7.50 10.

Auszug der Zürcher in Aie Schlacht
von Jlurten 1476.

Mit 112 fein ausgeführten Figuren nebst Zugordnung und
Personen Verzeichnis». Derselbe enthält u. A. Reisige, Trompeter, Herold,
Bannerherr von Zürich. Gruppe der Anführer sammt Begleitung, Spiel-
leute Fahnenträger, Mannschaften der Stadt, Arm brustschützen, Lanzen- ^
träger, Konstabier, Marketender etc. Preis Fr. 7.50. 1593
EMST* Diese drei Darstellungen aus der schweizerischen Geschichte bieten, weil die darin

A enthaltenen Figuren historisch treu und ungemein scharf geprägt sind, ein belehrendes ^^ - .7....... .,,;, ,,77;,, rr0~iBa -^a-JDP nat,nU«~t, (Il- IT..I...

1
und wegen des dabei befindlichen Textes anregendes Geschenk für Knaben.

Franz Carl Weber,
Spielwaarenhandlung,

Zürich, mittlere Bahnhofstrasse 62, Zürich.
(Firma nicht zu verwechseln.)

T ^ v ^ ^ «y w ^- ^mr^m

jsedecfcfn M & Plajds
Pferdedecken

jeder 59

M.BRUPBACMER&SOMN
Bahnhofstrasse 35. Zürich.

Bei Appetitlosigkeit
ftfjlectjter SSerbauung, ^Blutarmut, Sxeroen* unb öerjfc&roäcfie,

getftiger unb förderlicher ©rfdgö^fung in ber ©enefungëgeit
nach fieberhaften Siranfljeiten roirb Dr. med. ^ommel'ê
hämatogen (Haemoglobinum clepurat. stérilisât, liquid.)
mit großem Ocrfolge angetoanbt. Sehr angenehmer ®e=

jctjmacf unb möchtig appetitanregenbe fietjere SBirfung. ïépôtê
in allen ^ot^eEen. ^rofpefte mit §unberten bon «ut ärjt<
lictjen ©ut achten gratté unb franfo. Nicolai) & (£o.,
pljarm. Sabor., Qitvià).

Erste.«. Bettle«.: Du freust dich ja io?'
Zweiter! Bettler: Natürlich. Ein ganzes Jahr lang hab' ich bei

Gerichtsraths zu Mittag eine Schüssel Gemü'e gekriegt von heute ab

krieg' ich Zulage."

Student (zu seinem Freunde) : Siehst du den alten Herrn, der uns

dort entgegenkommt? Konntest du ihn nicht anrempeln, zum Duell auf

Pistolen fordern und ihn todtschießen?"

Freund: Ist es dein Todfeind?"
Student: Nein, mein Erbonkel."

Briefkasten der Redaktion.

2. ». t. 0. Von dem bekannten Pariser Schriftsteller 5à Srauàs-

àrtsrst ist wieder ein neues Buch erschienen: t,ss cîa,rrioàrss sur l'allisuee
?rauoo-R,usss" ; dasselbe reiht sich seinen Vorgängern : Lismarlr ou oààrss",
die Trivvelallianz -c., in Ausstattung und Stil würdig an und wirkt überraschend

durch die Vollständigkeit seiner Uebersicht der humoristischen Blätterwelt. Auch der

Nebelspalter" ist mit drei Illustrationen vertreten und holt sich folgendes Urtheil
ab Seite des Hrn. Verfassers : Der in sich selbst zerfallenen belgischen Neutralität,
muß die gänzlich verschiedene der Schweiz gegenüber gestellt werden. Dieselbe

besitzt im zürcherischen Nebelspalter" ein Organ, welches den europäischen Fragen
eine verständige Aufmerksamkeit schenkt. Für Franlreich bekundete hteb-i dieses

Blatt zu allen Zeiten eine gewisse Sympathie und wenn er es auch zuweilen

karikirte, geschah es nie in der italienisch-deutschen Gereiztheit. Sein Geist ist

entschieden international, in der Art der großen Bilder des Papagallo. Er sieht

die Dinge ohne Vorurtheil, ohne besondern Chauvinismus, und geißelt diejenigen,
welche sich den Emancipations- und Freiheits-Jdeen entgegen stellen Wie sein

Titel es ankündigt, sucht er die Nebel zu zerstreuen, zu vertreiben." H. I. Svrl.
Diese Anekdote hat in allen schweizerischen Blättern die Runde gemacht. In
Ihrer Residenz wird sie unterdrückt worden sein. ?vtor. Ein Theil das nächste

Mal. vrlKSlivs. Noch eben recht eingetroffen; das veraltet" lag schon in
der Feder. t. S Schönen Dank und dank auch dem neu geworbnen Freunde.
Vielleicht läßt sich doch ein neues Gebäude errichten, zur Freude aller, deren

Herz noch offen für Humor und Witz. S?»tn. Hä, aber die Ostschweiz"

singt dem Herrn Rode ein merkwürdig Lobltedchen. Ob sie es im Bundespalais
auch hören werden S. S. t ^. Herr Decurtins soll sich jüngst dahin erklärt
haben, er sei ein Musikant und wisse sein Instrument zu spielen. Was das
sür ein Instrument ist, wird unser Zeichner schon noch herausfinden, verlassen Sie
sich darauf. <A. H. t. X. Der neue Roman Ferment" von dem Schweizer
Romancier Walther Siegfried erscheint bei Albert à Co. in München. Fällt
er aus wie der Künstlerroman Tino Moralt" wird's was Rechtes. ltîlsoks
Etwas groblacht, aber vielleicht doch. 0. Hl. i. L. Wer in die Weite schweift,

muß befürchten wegen den Tagesereignissen zu Hause in die Ecke zu fallen. Wenn
nicht in nächster Nummer, dann später; der alte Vogel bessert sich inzwischen
schwerlich. v. ^. t. II. Die Festzett naht, wir sitz-n bis über die Ohren in
Arbeit. X. Ik. Mit Dank für den Papierkorb acceptirt. r»uv!ksr Räthsel
folgen? Verschiedenen: Anonymes wird nicht angenommen und
nicht beantwortet.

5. Lvriox, àràâuà-lìillsur, ?oststrs,sss 8, I. Lt»As, 2nrlod. 32
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Aiirià 8taàsuso.uai 7 ^ Aiirieli.

Wvtter- «vise Nliintsll v <» 4V »».
3x>s^is.1its.t

prompteste keàmmg. ""IAI 157'^

15»oin Asösstör tMii scilöliZtizr ^tiswstst,

emptioltit in UWli>. ri nr AU ter H ug.ìitât> HMllZ dillÍAst

'VVsiuntà, unterm Hôtel Làvsrt.
I itiî»Kvi» iii» lk»«ki, !8t I îrit>>îìiiiit

àr 8olortige LaarZK>viuus. l^jàt jabrsiauZ âaueruàs ?rämisulooss.

Inier-nstionalk 8ei'ienloo8-kk8k»8l:!iaft,
vesvdàttsstelle 2ürivn

Zlu àsr bsvorstebenàen AiàuuK können uoob ?bsilusbmsr bsitrstsu.
krospekte gratis, leclem kàitAlisà jkàen Ilooat ein ?rskksr. Xlsiuv ^.u^abl

mitsxieleuàs I^ooss, àaàurob Lbauosu vis ksius auàsro VerloosunA. s152!z

Hin vollAültlAvr àtnvU nur lk r. 4.
erster LeitrsA. Illaupttretìsr eiusr lakrssASSsllsebatt bis über I Million.

Lolicls Verrrstsr kiir àieses àurellaus soliào, AsnskmîKts Ilntsrnsbiuvu Assuobt.

lVsàit in KIki80lliàn

3 àsKaben mit eà 80 150 220 ?iKursu (àadei àis VViukelrieàKruvpe) ^
à ^r. 5. 9. 12.50 per Srüek

mit 'l'exdbuoil (71 tZàsu 'l?ext mit sa. 50 Illustrations»).

3 .^usZabeu mit 36 120 170 ?iKursu
init srlàtsiuàsiu ?sxk.b»eb i?r. 5. 7.50 10.

2?Â» vIìvlt ï,ì «lîv ^âl^àt
Aiit 112 ksill ausKskukrt.su 1?j^orsn usdst ?UKorànullK unà ?sr-

sollsuvsr^eiàlliss. Osrssids vurbalr u. Rsisi^s, 'trompster, Lsrolà,
öanllsrbsrr von Xüriob. ttrupiis àsr ^.»täbrsr sammt LsKtsitnux, gpisl-

^ Isuts l?âbi>sutrs,zsr, Uauusebâtìen àsr 8taàt, ^rmbrnstsvbntüsn, lausen- ^
träger, Xoustablsr, àrkstsnàsr ete. ?reis ?r. 7.50. 153^

Spte1vàs.rvnds,nâtnnA,
2ürlvn, Mittlers Labnbokstrasss «i2, 2ür!od.

(?irwa uiebr vsrveobseln.)

?fei'ciscIsc><Lrl

^ecler 59

Lannnofsii-ssssSö. ^Ül-jcll.

Lei ^ppetitwZi^keit
schlechter Verdauung, Blutarmut, Nerven- und Herzschwäche,

geistiger und körperlicher Erschöpfung, in der Genesungszeit
nach fieberhaften Krankheiten wird vr. Hommel's
Hämatogen (LitsinoAtooinum clöpurg.t. stsrilis-ìt. liWià.)
mit großem Erfolge angewandt. Sehr angenehmer
Geschmack und machtig appetitanregende sichere Wirkung. Dépôts
in allen Apotheken. Prospekte mit Hunderten von nur
ärztlichen Gutachten gratis und franko. Nieolay â Co.,
pharm. Labor., Zürich.


	Briefkasten der Redaktion

